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Stadie Dr Háchas über die deutsche und italienische Rechtsordnurg

o

Wenn

-efl die Cechoslovakei viel dadurch verloren hat , dass sie

nicht mit entsprechendem Ernst das neue Leben der autoritären

Staaten verfolgt hat , so gilt dieser Vorwurf nicht für den Kandi -

daten auf das Präsidentenamt Dr Emil Hácha . Es wurde bereits be -

merkt , dass Enil Hácha Bahnbrecher auf dem Gebiete der Vergleichs -

studie freader Rechtsordnungen ist . Er hat sich dabei nicht auf die

traditionellen , alten Rechtsordnungen beschränkt , sondern hat hie-

bei erh hte Aufmersankeit gerade dei neuen Deutsch ang und Itali n

gewidmet. Er hat dies durch seine literarischen Studien und Vor -

träge in einer Zeit getan , wo die politischen Verhältnisse in der

■echoslovakei für die sachliche Auffassung der neuen leltströmungen

wenig günstig war .

So hat Hácha im Jahre l934, also 1 Jahr nach der deutschen völ-

kischen Revolution eine grosszügige Studie " Die neue Gemeindegesetz-

gebung in Preussen " ( als Verehrung Professorsloetzels ) veröffent-

licht, welche er mit folgenden voraussehenden orten eingeleitet hat:

-W

" Die mächtige Bewegung • tierekala/eine blosse politische Bewegung -

welche wesen liche Teile aller Schichten des deutschen Volkes beherrscl

te , musste nach ihren politischen Siege bald auch in der Rechts'-
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ordnung zum Ausdrucke kommen und will in den verschiedensten Teilen

dieser Rechtsordnung in Erscheinung treten, denn ihr handelt es sich

nicht nur um eine Aenderung der Regierungsform , sondern um eine

Aenderung des esens des ganzen Staatslebens . Und weiter schreibt

Hácha: " .... es ist nicht möglich , dasz wennauch · theoretische, In-

teresse um neue Rechtsgebilde zu unterdrücken und die ungewöhnliche

Bewegung , welche der Unsturz in der täglich steigenden wachsenden

und skhr seriösen deutschen Fachliteratur hervorgerufen hat, zu

übersehen . Bei dem Problem der Verwaltungsgerichtsbarkeit hat dann

nácha die prinzipielte Prage ceprèrt , velches die Sietlang des

Binzelnen in der neuen deutschen und italienischen Rechtsordnung t
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Die Ergebnisse hat er dann unter dem Schlagvorte " Vervaltungege *

richtsbarkeit " in den Wörterbuche des dechoslovakiachen örfentli-

chen Rechtes veröffentlicht , wo er auch viele deutecheg Autoren

( Maunz , Knauth , Larenz ) , welche die Rechtsetellung des Einzelnan

als berechtigten Mitgliedes der völkischen Gemeirschaft behandeln ,

aufmerkaan genecht. het .

Hácha ist auch Bahnbrecher auf dem Gebicte des Arbeitsrechtes.

Er hat in Uebereinstiamung mit der modernen Zeit herausgefühlt ,dass

auf diesen Gebiete ein gangtarer Weg zur Ldeung sozialer Gegensätze

winkt. Er hat sich auf breitester Grundlage nit den deutachen und

italieniachen Arbeiterechte bekannt-gemacht , was auch in seinen

Studien " Arbeiterecht" , " Konlitionsrecht" uea. , welche er

im örterbuche des ■echoslovakischen Sffentlichen Rechtes Veröffent-

licht hat , zun Ausdrucke komnt .

Háchas private und artliche Bibliothek blieb nicht auf tradi -

tionelle Verke beschränkt, coudern enthält auch eine seltene Auswahl

deutecher und italieniecher Hauptwerke .
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